
 

Technische Information 

MP Multiprimer 
Universalgrundierung für innen. Für glatte nicht saugfähige Untergründe, saugfähige poröse 
Untergründe, Holzwerkstoffe, Trockenestriche, als Zwischengrundierung bei Spachtelungen  
bis 5 mm. Das Produkt ist auf Fußbodenheizung einsetzbar. 
Wasserverdünnbares Konzentrat, lösemittelfrei. 

 
 
Farbton / Gebinde: 
 

Weiß / 10 kg 
 

Bindemittel: 
 

Styrol-Acrylatcopolymer Dispersion 
 

Dichte: 
 

1,02 g / cm³ 

Verarbeitung: 
 

Vor Gebrauch aufschütteln. Je nach 
Anwendungsbereich verdünnen und 
sorgfältig mischen.  Gleichmäßig 
ohne Pfützenbildung durch 
Streichen oder Rollen auf den 
vorbereiteten Untergrund auftragen.  
 

Verbrauch: 
 

Ca. 50 -  150 g/m² Konzentrat.  
Genaue Verbrauchsmengen durch 
Probebeschichtung ermitteln. 
 
 
 

                 Bei Spachtelung mit zementären Spachtelmassen: 

Untergrund Verdün-

nung 
maximale 

Spachtestärke  
Trocken-

zeit 

saugfähige 
Zementestriche 

1:2 10 mm 0,5 h 

Calciumsulfat-
gebundene Estriche 
(Anhydrit) 

1:1 10 mm 
15 h 

 

Trockenestriche 1:1 10 mm 15 h 

Dichte 

Untergründe, 
keramische Fliesen  

unverdünnt 10 mm     4 - 6 h 

Gussasphalt unverdünnt 5 mm     4 - 6 h 

Holzwerkstoff unverdünnt 10 mm 15 h 

bei Spachtelung mit calciumsulfatgebundenen Spachtelmassen: 

saugfähige 
Zementestriche 

1:2 10 mm 15 h 

Calciumsulfat-
gebundene Estriche 

1:1 10 mm 1 h 

Trockenestriche 1:1 10 mm 1 h 

dichte 
Untergründe, 
keramische Fliesen, 

unverdünnt 10 mm 15 h 

Gussasphalt unverdünnt 8 mm 15 h 

Holzwerkstoff unverdünnt 10 mm 15 h 

      
     Zur Zwischengrundierung von zementären, selbstverlaufenden     
     oder standfesten Spachtelmassen bei deren mehrschichtigen  
     Verlegungen muss die erste Spachtelschicht durchgetrocknet sein.  
     Die Zwischengrundierung erfolgt mit einer Verdünnung  
     von 1:5 mit Wasser! 
 

 
Untere und obere Temperaturgrenze bei Verarbeitung und 
Trocknung: 
+ 15° C bis + 25° C (Umluft und Untergrund).  
 
Trockenzeit bei Normklima  
(+20°C, 65 % rel. Luftfeuchtigkeit): 
 

 
Bei kühler und/oder feuchter 
Witterung entsprechend 
längere Trockenzeit 
einhalten. 
 

Reinigung der Werkzeuge: 
 

Mit Wasser. 
 

Lagerung: 
 

Kühl, jedoch frostfrei. 
Anbruchgebinde gut 
verschließen. 
Ca. 15 Monate lagerstabil im 
originalverschlossenen 
Gebinde. 
 

Wichtige Verwendungshinweise: 
Der Untergrund muss eine ausreichende Festigkeit, 
Tragfähigkeit, Formstabilität druck und zugfest, dauertrocken, 
riss- und staubfrei, eben, frei von haftungsmindernden Schichten 
sein.  
Haftungsmindernde Schichten, alte Werkstoffreste sind gemäß 
den Vorgaben der DIN 18365 durch geeignete mechanische 
Maßnahmen zu entfernen.  
Ggf. sind Bedenken anzumelden.  
Alte festliegende Nutzböden, wie keramische Fliesen, sind mit 
dafür geeignetem Grundreiniger professionell zu reinigen und 
nach Trocknung matt zu schleifen.  
Risse oder Fugen sind mit Vergussmassen fachgerecht zu 
verschließen. 
Nicht einsetzbar auf Steinholz- und Magnesiaestrichen, 
Holzwerkstoffen und dichten Untergründen in Verbindung mit 
gipsgebundenen Spachtelmassen, auf Terrazzo, Steinböden, 
Naturstein, unter 1-K und 2-K Reaktivklebstoffen. 
 
Sicherheitshinweise: 
Detaillierte, sicherheitsrelevante Produktaussagen dem  
EG-Sicherheitsdatenblatt entnehmen. 
 
 
GISCODE: D1 

GEV-EMICODE EC 1 Plus 
„sehr emissionsarm“ 
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